
Fabian Gisler Quartett

Das Repertoire des Fabian Gisler Quartetts besteht ausschliesslich aus 

Eigenkompositionen der Bandmitglieder. Im Spannungsfeld zwischen 

Improvisation und formalen Strukturen entwickelt das Quartett eine Musik, die 

sowohl von der Initiative der Instrumentalisten als auch dem eigenständigen 

Sound der Kompositionen geprägt ist. 

Mit Henrik Walsdorff und John Schröder treffen zwei der interessantesten 

Protagonisten der Berliner Jazz-Szene auf die Schweizer Colin Vallon und Fabian 

Gisler, die in ihrer Heimat aber auch international in den verschiedensten 

Formationen zu hören sind.



Fabian Gisler (Kontrabass), geb. 1977 in Zürich, lebt seit 2003 in Berlin und 

Zürich.

Er studierte an der Hochschule für Musik (Swiss Jazz-School, Bern). Er gibt im In- und Ausland 

Konzerte, unter anderem mit: Kenny Werner, Franco Ambrosetti, Don Friedman, Dusko Goykovich, 

Tony Lakatos, Adam Nussbaum, Donny McCaslin, Andy Scherrer und Mark Soskin.

Henrik Walsdorff (Alt-und Tenorsaxophon), geb. 1965 in Braunschweig, lebt sei 

1994 in Berlin.

Er spielte in den Bands von Aki Takase, Marty Cook und Sven-Ake Johannson, bildet mit Uli 

Jennessen und John Schröder die Gruppe «Freedom of Speech» und ist Mitglied im «Berlin 

Contemporary Jazz Orchestra» unter Leitung von Alexander von Schlippenbach.

John Schröder (Schlagzeug), geb. 1964 in Frankfurt am Main, lebt seit 1997 in 

Berlin.

Er spielte mit vielen bekannten Jazz-Musikern, wie z. B. Chet Baker, James Moody, Joe Lovano, war 

Mitbegründer der erfolgreichen Band «Der rote Bereich», und ist momentan Mitglied von «Das rosa 

Rauschen» (mit Felix Wahnschaffe), der «Norbert Scholly Group» und zahlreicher anderer Bands.

Collin Vallon (Piano), geb. 1980 in Yverdon, lebt seit 2001 in Bern.

Studium an der Hochschule für Musik (Swiss Jazz School) in Bern. Unterricht bei Silvano Bazan und 

Wiilliam Evans. Er ist Gewinner verschiedenen Jazz Preise. Im Jahr 2004 erhält er einen 

Kompositionsauftrag der Stiftung Pro Helvetia. 2004 erschien seine Trio-CD, mit dem Titel «Les 

ombres». Collin Vallon spielte an mehreren Schweizer- sowie Internationalen Festivals: Bern, Cully, 

Montreux, Cannes und Dubai. Tourneen und Konzerte mit Sandy Patton, Alice Day, Claudio Puntin, 

Erik Truffaz und Kurt Rosenwinkel.


